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Angemeldete 8 e m de i : 2 
ve Angekommen den 2. und 3. Juli 1840. 55 RS 


Herr Kaufmann Unger nebſt Familie von Berlin, die Herren 8 v. ; 
Schemisnek von Katznaſe, Lieutenant 85 Baron v. Horn von Gneſen, Herr Regie⸗ 
rungs Rath Wendland von Münſter, Herr Landrichter Wendland von Neuenburg, 
Herr Kaufmann Arlt von Bromberg, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Trieb⸗ 
ler von Stettin, log. in den drei Mohren. Herr Gutsheftter v. Lübtow 05 en 

aus Cublow in Pommern, log. im Hotel. de Thorn. 


era n nt m a ch u n g e n 


Wegen eines Röhrenſchadens wird die Kunſt vom 7. d. M. ab, „ 0 ; 
55 1905 angehalten werden, e den Sale von AT. BE zur 7 
Nachricht dient. 


Danzig, den 4. Juli 1640. f RER ER ©. N 8 Ar: 
: Die Bau-Deputation. 7 
ER Beim Abbruch des, an die hiefige, Dominifancı-$ a ae den Gebäu⸗ 


des und zwar beim Aufbrechen des Steinpflaſters an einer Stelle, wo ſich 57 5 die 
Einfahrt in den Kloſterhof befand, wurde etwa 1 Fuß tief unter dem Stein after, 
nahe an der Seitenwand der Einfahrt ein zuſammengebognes menſchliches Gerippe 

. ausgegraben, welches anſcheinend einem Manne von 4 Fuß Größe im Alter von 
etwa 40 — 50 Bann man — 5 Aus der * der Gebeine iſt der 


2 


- 


Schluß zu ziehen, daß 
haben. Außer denſelben 
rer Kleinheit nach einem 

Alle Diejenigen, 
ſchaft beiwohnt, werden 
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dieſelben mindeſtens 20 — 30 Jahte, in der Erde gelegen 
fanden ſich noch zwiſchen ihnen einzelne Knochen, weiche. ih: 
8, — 10⸗jährigen Menſchen angehört haben müſſen. 

denen über dieſe vorgefundenen Gebeine irgend eine Wiſſen⸗ 
hierdurch aufgefordert, ungeſäumt dem unterzeichneten Ge⸗ 


nichte davon Anzeige zu machen, wodurch übrigens keine Koſten veranlaßt werden. 
Dauzig, den 5. Juni 1840. 


K 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
VER TISSE MEN T S. 


3. Der Gutsbeſitzer Carl Siewert zu Dobtzewino und deſſen verlobte Braut 


die Jungfrau Jo ſephe⸗ 


Wilhelmine Jaroſchewski aus Renneberg bei Oliva, 


haben in dem mit einander am 13. Juni d. J. abgeſchloſſenen Ehe- Vertrage die 


Gemeinſchaft der Güter 


und des Erwerbes in ihrer künftigen Ehe ausgeſchloſſen. 


Marienwerder, den 23. Juni 1840. 


. Der Kaufmann. 


Königliches Oberlandesgericht? 
Carl Heinrich Kraſchewskie und die Jungfrau Eli: 


fabeth Oſſowski, haben durch einen am 22. Mai e. gerichtlich verlautbarten Ver⸗ 
trag vom 14. Mai er für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 


Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 19. 
5. | 
Oſtern 1641 ab, auf 3 


Juni 1340. 


Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. ; 
Zur Vermiethung der Kellers unter dem Haufe Jopengaſſe No. 731. von 


oder 6 Jahre, haben wir einen Lieitations⸗Terminn 


ER Freitag, den 31. Juli, Vormittags 11 Uhr, . 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke L angefekt: 

Danzig, den 30. Juni 1340. - 8 N 5 
„HOber⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath⸗ er 

6 Zur Vermiethung des Weinkellers unter dem altſtädtſchen Rathhauſe, vom 


22. Juni 1841 ab, auf 


3 oder 6 Jahre, haben wir einen Lieitations⸗Termin . 


Freitag, den 31. Juli, Vormittags 11½ Uhr, f 


auf dem Rathhauſe vor 


Danzig, den 30. Inni 1340. 2 ö 
0 Oberbürgermeiſter, Bürgetmeiſter und Ratht. i 
Es ſoll die Lieferung des Brennholz⸗Bedarfs für die hieſige Polizei⸗Behörde 


7 


dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke J. angeſetzt. 


* 


pro 1840, in 33. Klafter Büchen⸗Kloben⸗Holz beſtehend, dem Mindeſtfordernden 


überlaſſen werden. 


N: Hierzu ſteht Termin am 12. Auguſt d. J., Vormittag 11 Uhr au, und wer⸗ 
den Lieferungsluſtige eingeladen, alsdann inr Allgemeinen Buregu des Polizei⸗Ge⸗ 
ſchäfts⸗Hauſes ihre Offerten zu Protokoll zu erklären. e EN: 


Danzig, den 2. 


Königl. N und Polizei⸗Ditektor. 
5 VVT 


Juli 1840. 


i 
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8. Zur öffentlichen Ausbietung der Abfuhr der in der Stadt, zwiſchen den 


Thören und außerhalb Thores bis Stadtgebiet aus geworfenen Radaunen⸗Erde, ſteht 


Donnerſtag, den 9. d. M., Vormittags FA Uhr, 


vor dem Herrn Calculator Rindfleiſſch auf dem Rathhauſe ein Termin an. 


Danzig, den 3. Juli 1840. 8 
Die Bau⸗Deputation. i 
In Entbindung 2 


9. Die heute erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau, von einem mun⸗ 
tern Knaben, zeigt in Stelle beſonderer Meldung ergebenſt an 5 N 
„Danzig, deu 4. Juli 1840. Falken Plachecki, 


N Lieutenant. 


Amen E 
Anzeigen. 


10. Dienſtag, den 2 Juli, bei ungünſtiger Witterung den folgenden Tag, Kon⸗ 
zert und Tanz in der Reſſource „Einigkeit.“ Anfang um 5 Uhr Nachmittag. 
Die Co mi t e. ö 


SER Die von Jemand anders als Schikane im Intelligenz: Blatt vom 26. d. 


N 


M. fälſchlich eingeſetzte Aufhebung der Verlobung meiner jüngſten Tochter mit 
Herrn Dau, beſteht nicht in Wahrheit, ſondern wird von mir neuerdings als feſt 
beſtätigt Stadtgebiet, den 2. Juli 1840. 5 „Lampe 
12. Ergebenſte Anzeige. | 

Da ich das mir lieb gewordene Danzig nach meinem Reiſeplan in Kurzem 
zu verlaſſen gedenke, fo will ich diejenigen, welche meine Hülfe in Fortbringung von 
Leberflecken, Muttermälern und Aehulichem an allen Theilen des Körpers durch 
meine neue Erfindung, die ſolche Uebel ſchmerzlos und durch kurze Prozedur be⸗ 
ſeitigen, hierdurch erſuchen, ſich recht bald bei mir einzufinden, weil eine Rückkehr 


mir nicht möglich iſt. 


Wegen Fortbringung der Hühneraugen, Warzen und Nageleinwüchſe, 
auf ſchmerz⸗ und gefahrloſe neue Art, muß ich jedoch um vorherige Rückſprache bit⸗ 
ten, weil ich nicht immer Zeit zu dieſer Hülfe übrig habe. s 2 
Ich bin in meiner Wohnung am Langenmarkt im Haufe des Herrn Conditor 


Richter in den Stunden Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 


5 Uhr anzutreffen. Der Hof⸗Parfümeur Walcker aus Berlin. 


SSgeesgssegessess e gegesgeeeeeeee 900 

00 13. In dem Hauſe Holzmarkt W 2045., neben dem Schauſpielhauſe, 

9 iſt die Untergelegenheit, welche ſich zu jedem Geſchäfte eignet, nebſt Belle⸗ 

Etage, Küche, Keller ꝛc. zum Dominik, ſo wie auch ſpäter vom October ab 

© zu vermiethen; auch ſind daſelbſt zwei große Glasthüxen billig zu verkaufen. G 
R ugs ri Banken, Wwe⸗ ® 

. 


S 


khellt 


— 


5 
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. Capt. N. Forward, führend die Schooner⸗ 
Bring „Caroline“, gedenkt Mitte bachſter To he 
nach Copenhagen abzugehen und iſt bereit Paſſa⸗ 
giere von hier mitzunehmen. Nähere Auskunft er⸗ 
| Sn Theodor Paße, 

Danzig, den 4. Juli 1840, Brodtbankengaſſe 710. 
15. a Ergeben ſte Anzeige Sr 

Da es öfters vorgekommen, daß beim Gebrauch des Créosote um Zahn⸗ 

ſchmerzen zu vertreiben, Verletzungen des Zahnfleiſches und der Lippen 
entſtanden, fo: habe ich mich bemüht ein Mittel zu erhalten, welches ebenfalls den 
heftigſten Schmerz, wenn er nicht rheumatiſcher Urſache ift, ſtillet. Es iſt bei mir in 
Fläſchchen zu 10 Sgr. zu haben. Auch empfehle ich mich zur Anfertigung aller 
Arten künſtlicher Zähne, z u billigen Preiſen, und allen zahnärztl. Operationen. 
Armen wird unentgeldliche Hülfe gereicht. b f ’ a: 
> u a P. Aug. Wolffſohn, Zahnarzt, Langgaſſe N 364. 
16. Ein junger Mann, mit den beſten Zeugniſſen verſehen, der als Wirthſchaf⸗ 
ter, Juſpector und Rechnungsführer mehrere Jahre auf großen Gütern conditionirt 


8 hat, ſucht in gleicher Eigenſchaft ſogleich oder zum 1. Auguſt ein Engagement. Hier⸗ 


auf Reflectirende belieben ſich Langgaſſe No, 379. 5 eine Treppe hoch „der nähern 


Auskunft wegen zu melden. 
17 


Das wegen ungünſtiger Witterung am 3. d. M. gusgeſetzte Garten⸗Konzert 
in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein, wird „ſofern das Wetter gut iſt, 
Montag den 6. Juli c. ſtattfinden. Anfang 5 Uhr: i 
\ Die Voir ſt e he r. FE 


1 geehrten Mitglieder der naturforſchenden Geſellſchaft werden er einer 


tenſyſtems %, einen Vortrag halten wird, ergebenſt eingeladen. 


Verſarmlung? Mittwoch, den 8. d. M. im Lokale der Geſellſchaft, — in welcher 
Herr Flemming „über den gegenwärtigen Zuſtand der Aſtronomie und des Planer” 


1 „ d ß 
Ich warne hierdurch einen Jeden, meinen Schiffsleuten, für meine oder des 


19. 
Schiffes Rechnung etwas zu borgen, indem ich keine Forderung dieſer Art anerken⸗ 


nen werde; V , e ee hug, N 
Ex Neufahrwaſſer, den 4. Juli 1840. Führer des Schiffes „Eliſe“. 
20. Ein junges Mädchen wünſcht in einer anſtändigen Familie als Mitbewoh⸗ 


nerin aufgenommen zu werden. Adreſſen N 10. B. im Königlichen Intelligenz 


s 


Comtoixr. f e RE 
21. Se Heute Konzert vor dem hohen Thor im „goldenen Lzwen.“ Au 
en fang ma ie 


22. Heute Montag Konzert i. d. Sonne an Saenböther. 


* 


— 


* 2 pi 
23. Die Lieder für die Confirmation am 8. Juli in der St. Cathatinenkirche, 
find beim Küſter Herrn Jiegenhagen für 1 Sgr. zu haben. 22 r 
24. 8 Reiſe⸗Gelegenheit nach Königsberg. „ 
Den reſp. Reiſeluſtigen wird in Erinnerung gebracht, daß das Königsberger 
Dampfſchiff „Gazelle“ Montag Nachmittag, den 6. d., von Königsberg hier eintref⸗ 
ſen und Dienſtag, den 7. d., um 7 Uhr Morgens, nach Königsberg abgehen und 
Paſſagiere zu den bekannten Preiſen mitnehmen wird. Er Br 
Vermierhbungen. 35 
25. Eine Untergelegenheit in der Johannisgaſſe 1374. iſt zu vermiethen. Nach⸗ 
richt Fiſcherthor 135. 8 2 8 
26. Die Unter⸗Wohnung Tiſchlergaſſe * 629., mit 2 Zimmern, Kammer, Küs- _ 
che, Kelley und Verkaufladen, iſt zu vermjethen. Näheres Goldſchmiedegaſſe 10938. 
DI In der Langgaſſe auf Stolzenberg No. 10. iſt ein Haus mit Stallung, 8 
für Pferde, Kühe u. Schweine, auch ein Obſt⸗ u. Gemüſegarten dabei, zu vermiethen. 5 
28. Langgaſſe n 540. ſind mehrere freundlich gelegene Zimmer an ruhige Be⸗ 
wohner billig zu vermiethen. 3 RE 
29. Im Hause Brodtbänkengasse 708. sind mehrere Zimmer zu vermiethen. 
SGS99992 9393232. 299339y22393503R 
30. Hundegaffe NE. 283. iſt eine ſehr bequeme Wohngelegenheit, befter @ 
© hend aus-4 heizbaren Zimmern, Comtoirſtube, Küche, Keller, Mitbenutzung G 
H des Brunnens auf dem Hofe u. ſ. w. zu vermiethen und Anfangs October e. G 
zu beziehen. Näheres daſelbſt. a = . Bee 
De Saba SSS Sead „ 
3L. Heil. Geiſtgaſſe i 1016. iſt die Parterre⸗Gelegenheit, beſtehend aus 2 bis 87 
3 ſchoͤn deroripten Zimmern — ohne Küche — jedoch mit allem andern nöthigen G⸗⸗ 
laß, zu vermiethen und allenfalls gleich oder zum 1. October zu beziehen. Dieſes 
Lokal eignet ſich auch zum Comtoir oder jedem anderen offenen Geſchäft. „„ 
32. Tobiasgaſſe No. 1560, iſt die erſte Etage, beſtehend in 3 Stuben, 1 R ı 
benkabinet, 1 Küche, Kammer, Boden mit Keller und Apartement dabei, zu vermie⸗ 
then. Nähere Nachricht daſelbſt. JJFFFCCCCTTTTT 
33. Kleine Tobiasgaſſe r 1374. iſt ein Pfeideſtall mit Wagenremiſe und 
Heuboden dabei, zu veimiethen. Nachricht erfährt man in der Tobigsgaſſe 1561. 
34. Eine Wohngelegenheit, beſtehend aus einem Oberſagl, nebſt Wohn⸗ und 
Schlafſtube, Küche, Keller, Bodenfammer und Apartemenk iſt zu bermiethen und 
Michaeli zu beziehen. Das Nähere rechtſtädtſchen Graben N 2076, in den Mit⸗ 
tagsſtunden von 12 bis 2 Uh rt: 80 10 
“Blreitegaſſe NE 1133. find in der Hange⸗Etage 2 Stuben nebſt = 
35. den Bequemlichkeiten, mit oder ohne Dienbeln ah an Herren a 
mowatlich zu vermiethensss. 3 : 
36. Hundegaſſe M 310. iſt eine freundliche Wohnung mit eigener Thüre, be⸗ 
ſtehend qus 2 Stuben, Kammer, Küche, Apartement und Boden zum 1. October c. 
zu- ven 8 7 FE 


. 


N 
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3 Brodtbänkengaſſe 712 7.13, Find 4 Zimmer mit oder ohne Meubeln, im 


Ganzen oder getheilt zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


38. Ein freundliches Zimmer mit Meubeln iſt Hundegaſſe M 301. billig zu 


vermiethen. 


39. Kl. Hoſennähergaſſe iſt der Pferdeſtall auf 4 Pferde, Wagenremiſe und 


Futtergelaß zu Michaeli zu vermiethen und Brodtbänkengaſſe 1 691. zu erfragen. 


40. Lauggarten . 84. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 4 Zimmern u. 


einem Saal, aneinanderhängend, nebſt Boden zu .vermisthen. 


41. Der Wohnkeller wo bis jetzt Milchhandel betrieben wird, in der 
Heil. Geiſt⸗ und Brodtloſengaſſen⸗Ecke 931. iſt zu vermiethen, und October a. e. 
rechter Ziehzeit zu beziehen. Näheres Glockenthor 1959. a 


Sachen zu verkaufen in Danzig. : 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 
42. Doppelt breite Kattune pr. Elle 5, (ganz ächt), Schürzen a 6, Herren⸗Hand⸗ 
ſchuhe a 5, Taſchentücher a 5 Sgr. u. Regenſchirme pro Stück 1 Nthlr. 10, Sgr., 
empfiehlt in großer Auswahl Sr W. Löwenſtein, Lauggaſſe N 377. 
43. In der Ziegelei zu Schüddelkau ſind wieder alle Sorten Ziegel zu haben, 
worauf Beſtellungen bei Unterzeichnetem daſelbſt, fo wie bei Herrn Valt. Potrykus 
im Ketterhagſchen Thore und bei Herrn Ig. Potrykus auf dem Fiſchmarkt, an⸗ 


„genommen werden, woſelbſt auch immer Ziegel vorräthig und in beliebigen Quanti⸗ 


täten zu haben find. Franz Potrykus. 


. Da ich beabſichtige meine Manufactur⸗Wag⸗ 


3 


Von bent gilt; unſer 


d 


‚rer bis Ende dieſes Monats gänzlich zu verkaufen, fo habe ich die Preiſe derſelben 


neuerdings bedeutend erniedrigt. Das Lager beſteht noch, aus: großen und kleinen 


franzöſiſchen Tüchern und Shawls in Wolle u. Seide, Shawls, Cravatten, Tüchern, 


geſtickten Kleiden, blauſchwarzen u. coul. Seidenzeugen, Meriuos, Thibets, carrirten 
Zeugen, Pondecherie u. andern Artikeln für Damen; Herren⸗Cravatten, Weſten in 
‚Seide, Sammet, Piquee und engl. Wolle, Sommerhoſenzeugen, ruſſiſ. u. holländiſcher 
Leinwand, roſa und weißen Flanell u. Moltong, einem großen Lager in Meubel⸗Moor 
und Damaſt, feinen holland: Kaffee⸗Servietten, Teppichen, Wachstuch, wollenen Gar⸗ 
dinen⸗Franzen und vielen Sachen mehr. C. H. Biebiſch, g 
N Langgaſſe, im Haufe Gerlach, Iſte Etage. 


beſtes raffte Rabl 14 Rthlr, pro Ctr. 


| rohes Ruͤbol 13 Rthlr. 10 Sgr. pr. Etr. 
und der Detailpreis des beſten taffinirten Rüböls iſt „ 

9 Silbergroſchen pro Sto. 

Danzig, den 6. Juli 1840. „ . ) ehrend & Co. 


N 
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46 Palm: una Cocus⸗Seife empfiehlt x, in 
F. G. Kliewer; Aen Damm No. 12875 
47: In der Matzkauſchengaſſe M 412. iſt ein alter noch guter Ofen billig zu 
verkaufen. Be N 
8677 ⁵ Add ã ³² TTT HIESS rn ET TEE erg — . - — 
E die tal Ei t a tei o n en. BE 


48. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht über das 


Vermögen des hieſigen Kaufmanus Robert Theodor Scchubert concursus 
oreditorum eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit 
verhänget und Allen und Jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, demſelben 
nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Stadt⸗ 
gericht förderſamſt getreulich anzuzeigen und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
benden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzulieſern, widrigenfalls dieſelben zu 
gewärtigen haben, daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, 
oder ausgeantwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum 


Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gel: 


der oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außer⸗ 
dem ſeines daran habenden Unterpfaud⸗ und anderen Rechts für verluſtig erklärt 
werden ſoll. 8 f 

Danzig, den 12. Juni 1840. 5 

N Königl. Land und Stadtgexicht. : i 
49. Naächdem der frühere hieſige Salarien-Kaſſen⸗Rendaut Joachim Ludwig 
Apel darauf angetragen hat, ihm ſeine Amts⸗Caution herauszugeben, ſo werden 
die unbekannten Gläubiger, welche aus der Zeit der Apelſchen Verwaltung Anſprü⸗ 
che an die Salarien-⸗Kaſſe des unterzeichneten Königlichen Landgerichts zu machen 
haben, aufgefordert, innerhalb dreier Monate, ſpäteſtens aber in dem f 
5 auf den 9. October e. N 5 
vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in unſerm Verhörzimmer anſtehenden Termine 
ihre Anſprüche anzumelden, oder zu gewärtigen, daß fie ihres Anfpruches an die 
Kaffe verluſtig erklärt, und mit demſelben nur an die Perſon des frühern Rendanten 
Apel verwieſen werden ſollen, auch demnächſt die Zurückzahlung der Amts⸗Caution 


deſſelben bewilligt werden wird. 
Marienburg, den 5. Juni 1840. 2 2 
Königliches Landgericht. BR ET. 


y 
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Schi fes Ria p p o 
: Den 28. Juni angekommen 
M. Koops — Geſina — Filserew. — Ballaß. S 
A. Hoppe — die Krone — Hüll — — 3 
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„ Q. P. er san — Neweaſfle Sdbeinkoblen. F. Hein. 
A Bencke — Suſanne Wilhelmine — Waterford — Ballaſt. Nbeederei⸗ 
A. Bowtz — Huntcliff — London — Ballaſt. T. Bebrend & Co. ee, 

. Thompfen — Biackeyed Suſan — Pekerbead — Ballaſt. Ordre. 
. Zbompfen — Nympb — Wisbeth — Ballaſt. Ordre. 

„ Selvig — Inger Johanne — Stavanger — Heeringe. Ordre. 

Brown — Border Chieftain — Elſeneur — Ballaſt. Ordre. 

Winter — Farſoͤget — Stavanger — Heeringe. Ordre. 

. Heyeu — Brudersliebe — Roufn — 1 Dallaft Ordre. 

„Moͤller — Alwine — London ; — 

„A. de Jonge — Alidi Irina Moſtock — 

„Hammer — Jaſon — Liverpool — Salz. Mheederel 

. Möttgers' — Caroline — Papenburg — Ballaſt. Ordre. 

J. Jans — Trine — Rördig — alt Eıfen, T. Behrend & Co, 

H. Potjer — Freſina — Dortrecht — Ballaſt. e 


e 


Wind W. 
Am Sonntage den 28. Juni ſind in nachbenannten Kirchen zum 
. erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Bürger und Kaufmann Herr Friedrich Heyn Hiefelöft mit Sfr Emma 
Ma ſa Lonife Heyn. 
i . She, deſi ignirter Pfarrer zu Rheinfeld, nit Igfr. Ida 
rike Kranſe. 
Königl. Kapelle. Friedrich Samuel Fre Eine zu Weichſelmuͤnde, mit feiner Igfr. Braut 
5 Cbarlotte Caroline Penck 
St. Trinitatis. 05 bi 55 ige Schneidergeſelle Carl Lange mit Igfr. Louiſe Wilbelmine Volkmann. 
Der a nie gehlfe Guſtav Ferdinand Fiſcher mit Igfr. Johanne Wil 
elmine 


St. Gatbarinen. Der e Prediger Herr Heinrich Julius Fiſcher mit, ‚Safe. Ida · Ulrike 


St. Bartholomaͤi. Der Tiſchler und Lazareth⸗ Officiant Guſtav George Rauberg, Wittwer, mit 
Igfr, Anna Cbriſtina Juliana Marter. 

St. Salvator. Der Maurergeſell Johann Gottlieb: Wenzel mit Amalie Tbereſe Fey. 1 

Heil, Leichnam. Der Pfarrer zu Rheinfeld Herr Heinrich Julius Bifcher mit Saft. do Ulrike 


Krauſe. 


Der Tischler und Lazareth⸗Beamte Ouſtav George Rauberg mit Soft. Ama | 


Chriſtine Juliane Raſter. 


Der Malergeſelle Guſtap Suchaxt aus Schillingsfeld mit Anna Dorotbes Mor / 
ſenkranz von ebendaſelbſt 


Karmeliti n,. Der Unteroffizier der Aſten er Sfen. Inf. „Reg. Fritdric Syrkecke mit feines 
SR Igfr. Braut Jobanne Gorrlewski. 
Der Arbeits mann Jacob Pettke mit feiner verlobten Braut Eva Nayforosti, 
Anzahl der Gebaren, Coputigten 9 5 Geſtorbenen. 
988 m 21. big den 28. Juni 1 N 
> wurden in e Kirchſptengeln 36, e 10 Paar topulirt, 
8 : und 33 Perſonen begraben, 


